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Seibuttendorf
Peter Sammer
Unser Gärtnermeister Peter Sam-
mer starb kurz nach Vollendung 
des 60. Lebensjahres. Gemein-
sam mit seiner Ehefrau hatte er 
eine mustergültige Gärnterei auf-
gebaut. Er hat auch im öffent-
lichen Leben sehr aktiv teilge-
nommen, und viele Aktivitäten 
und Vereine wurden vom ihm 
unterstützt. Pfarrer Chudoba ze-
lebrierte den Trauergottesdienst 
und dankte für seine offene, herz-
liche Art und für die Bereitschaft 
im Dienste der katholischen Kir-
che. Abschiedsworte sprach im 
Namen der Belegschaft Brigitte 
Ambros. Für den ÖKB sprach 
Josef Riedl. HBI Manfred Frisch 
dankte für sein stets offenes Ohr, 
egal ob für die Feuerwehr oder 
für die Kapellengemeinschaft 

von Seibuttendorf. Auch im Na-
men der Musikkapelle Wolfsberg 
hielt er einen Nachruf. Die Urne 
des Verstorbenen wurde in sei-
nem Geschenk zum 60. Geburts-
tag, einem Marterl, welches im 
Betrieb der Gärtnerei steht, bei-
gesetzt.  

St. Magdalena a. L. 
Albert Jeitler
Unser langjähriges Mitglied Al-
bert Jeitler 
starb im Al-
ter von 96 Jah-
ren. Er war 56 
Jahre Mitglied 
beim Steiri-
schen Bau-
ernbund. Der 
Bauernbund 
St. Magdalena 
bedankt sich für die langjährige 

Der allseits bekannte und 
beliebte Wildalm-Halter 
„Breserl“ Johann Wasser-

burger starb im 57. Lebensjahr. 
Breserl war ein langjähriges Mit-
glied der Bauernbundortsgruppe 
Halltal. 24 Jahre war er als Hal-
ter auf der Wildalm tätig, bewirt-
schaftete zusammen mit Gat-
tin Susi die Hütte und betreu-
te und umsorgte mit viel Liebe 
das Vieh. Das silberne Alm-Ju-
biläum sollte ihm nicht mehr ge-

gönnt sein, denn 2009 trat eine 
schwere Krankheit in sein Le-
ben. Er war ein sehr naturver-
bundener, verlässlicher, hilfsbe-
reiter und fleißiger Mensch.

Seine Arbeit wurde von den 
Almbauern gewürdigt. Unter 
großer Anteilnahme der Bevöl-
kerung wurde er zu Grabe getra-
gen. Für den Bauernbund sprach 
Fritz Kraft und für die Halter 
Sepp Eder Worte des Dankes 
und der Anteilnahme aus.

Im 57. Lebensjahr starb Johann Wasserburger aus Halltal. Worte 
waren nicht seine Stärke, aber seine Taten sprachen Bände.
�

Mitgliedschaft und fleißige Mit-
arbeit und wird ihm stets ein eh-
rendes Gedanken bewahren.

St. Peter a. O.
Johann Sommer
Kurz vor seinem 80. Geburtstag 
starb unser langjähriges Bauern-
bundmitglied Johann Sommer 
vulgo Edelmarweber aus Dras-
sen. Er war ein leidenschaftli-
cher Rinderbauer. Seine Fähig-
keiten als Holzfäller waren im 
ganzen Ort bekannt. Der Bau-
ernbund wird ihm ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

St. Stefan i. R.
Franz Fruhwirth
Im Alter von 88 Jahren starb 
Franz Fruhwirth vulgo Born aus 
Krottendorf. Er war ein geselli-
ger Mensch und guter Nachbar. 
Er hatte öffentliche Funktionen 
inne – bei der Raiffeisenbank, 
der Feuerhilfsstelle, im Kame-
radschafts- und Bauernbund. 
Der Bauernbund wird seiner eh-
rend gedenken.

Veitsch
Hermann Putzgruber
Kurz vor seinem 78. Geburtstag 
starb Hermann Putzgruber vulgo 
Spiegl. In seiner kargen Freizeit 
war er gerne in den Bergen und 
auf den Almen und kannte diese 
und dadurch viele Bauernfamili-
en wie kein anderer. Am „Hoch-
eck“ auf seinem geliebten alten 
Traktor ereilte ihn der Herztod. 
Eine sehr große Trauergemein-
de nahm von ihm Abschied. Wir 
werden den „Spiegl Hermann“ 
in seiner Einzigartigkeit in lieber 
Erinnerung behalten.

Zerlach
Karl Löffler
In Kittenbach starb unser Bau-
ernbundmitglied Karl Löffler vul-
go Tomi im 84. Lebensjahr. Die 
Seelenmesse zelebrierte Pfar-
rer Grabner in der Pfarrkirche 
Kirchbach. Der Trauerzug wurde 
von der Marktmusik Kirchbach 
und dem ÖKB angeführt.

Zettling
Grete Pölzl
Im Alter von 78 Jahren ist unser 
Bauernbundmitglied Grete Pölzl 
vulgo Kleinjosef aus Laa nach 
schwerer Krankheit verstorben. 
Frau Pölzl war 38 Jahre lang Bau-
ernbundmitglied. Der Bauern-
bundobmann hielt einen ehren-
den Nachruf. Wir werden ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Sehr naturverbunden

Habersdorf
Ernst Steiner

Nach langer Krankheit und doch 
unerwartet starb unser Mitglied 
Ernst Steiner im 57. Lebensjahr. 
Er war jahrelang als Buschauf-
feur unterwegs und ob seines 
Humors überall sehr beliebt. Er 
war ein Familienmensch; seine 
Gattin, die zwei Kinder und drei 
Enkelkinder waren sein Lebens-
inhalt. Der ÖKB, dessen Mit-
glied er war, führte den langen 
Trauerzug an. Auch eine Ab-
ordnung der Jäger nahm von 
ihm Abschied. Bläser spielten 
ein letztes Halali. Ortsvorsteher 
Hans Winkler sprach Worte des 
Abschieds und Dankes.

Hart b. G.
Anton Haiden
An seinem 74. Geburtstag wur-
de unser Mitglied Anton Haiden 
von seiner großen Familie sowie 
vielen Freunden und Nachbarn 
zu seiner letzten Ruhestätte am 
St. Peter Ortsfriedhof begleitet. 
Mit ihm hat sich ein Stück Pe-
tersbergen verabschiedet. Seit 
seiner Jugend war er aktiv in 
der Pfarre St. Peter tätig, wofür 
ihm großer Dank gebührt. Seine 
überaus große Gastfreundschaft 
sowie seine Tierliebe zeichneten 
sein Leben aus.
 
Leoben
Brigitte Stabler
Schon im Juli starb in Schlad-
nitz Brigitta Stabler im 84. Le-
bensjahr. Frau Stabler war 
Bäuerin mit Herz und Seele, ihr 
ganzer Stolz waren immer ihre 
vier Kinder. Frau Stabler durfte 
in ihrem Leben die Entwicklung 
der Landwirtschaft hautnah am 
eigenen Hof miterleben, vom 
Handmelken bis zum Melkrobo-
ter. Nach dem Verlust ihres Gat-
ten hatte sie selbst jahrelang mit 
gesundheitlichen Problemen zu 
kämpfen, die sie durch die auf-
opfernde Pflege von Schwieger-
tochter Maresi tapfer ertrug. Der 
Bauernbund bedankte sich für 
54 Jahre treue Mitgliedschaft. 

Mitterdorf a. d. R.
Karl Flasser
Nach kurzer Krankheit starb 
unser Bauernbundmitglied Karl 
Flasser aus Pichl im 85. Lebens-
jahr. Eine große Trauergemeinde 
begleitete ihn auf seinem letzten 
Erdenweg auf den Friedhof in 
St. Ruprecht an der Raab. Unse-
re Ortsgruppe wird ihm ein eh-
rendes Gedenken bewahren.
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